
 

 
      

 

       

            

        

   

           

       

        
    

          

          

         

      
         

          
         

          
      

      
     

       
      

      

        
      

      
    

         
     

       
   

       
       

      
       
       

   
        

       
         

   

Express-PRA zu Neopestalotiopsis clavispora – Beanstandung – 

Erstellt von: Julius Kühn-Institut, Institut für nationale und internationale Angelegenheiten der 

Pflanzengesundheit, am: 13.07.2023. Zuständige Mitarbeiter: Dr. Clovis Douanla-Meli, 

Dr. Gritta Schrader 

Anlass: Beanstandung an Taxus cuspidata in Brandenburg im Quarantänebereich Bonsai-Import 

Pinus spp. und Taxus spp. aus Japan 

Express-Risikoanalyse (PRA) Neopestalotiopsis clavispora (G. F. Atk.) 
Maharachch., K.D.Hyde & Crous 

Phytosanitäres Risiko für DE hoch mittel niedrig 

Phytosanitäres Risiko für EU-MS hoch mittel niedrig 

Sicherheit der Einschätzung hoch mittel niedrig 

Fazit Neopes alo iopsis clavispora (ehemals Pes alo iopsis 
clavispora) wurde zum ers en Mal in den USA beschrieben. 
Der Pilz komm  in der EU (Finnland, I alien, Spanien) berei s 
vor, wurde in Deu schland aber noch nich  nachgewiesen. Er 
is  bisher weder in den Anhängen der VO (EU) 2019/2072 
noch bei der EPPO gelis e . 

Neopes alo iopsis clavispora is  polyphag und befäll  
un erschiedliche Pflanzen, un er anderem Erdbeeren, 
Blaubeeren, Rosa chinensis, Mango, Avocado, Quercus spp., 
Macadamia integrifolia, Argania spinosa, Psidium guajava, 

Phoenix dactylifera. Auch Taxus-Arten werden befallen. 

Es is  anzunehmen, dass sich N. clavispora aufgrund 
geeigne er Klimabedingungen in Deu schland im Freiland 
ansiedeln kann, eine Ansiedlung in wei eren EU-
Mi glieds aa en is  ebenfalls möglich. 

Der Pilz ha  ein hohes Schadpo enzial insbesondere für die 
Erdbeerproduk ion, daher s ell  Neopes alo iopsis clavispora 
ein erhebliches phy osani äres Risiko für Deu schland und 
andere EU-Mi glieds aa en dar. 

Aufgrund dieser Risikoanalyse bes eh  Anlass zur Annahme, 
dass sich Neopes alo iopsis clavispora in Deu schland oder 
einem anderen Mi glieds aa  ansiedeln und nich  
unerhebliche Schäden verursachen kann. Es soll en daher 
Maßnahmen zur Abwehr der Gefahr der Einschleppung 
dieses po enziellen Quaran äneschadorganismus 
en sprechend Ar ikel 29 der VO (EU) 2016/2031 ge roffen 
werden. Die beans ande e Sendung is  daher en sprechend 
Ar ikel 29 der VO (EU) 2016/2031 zu vernich en, zu 
behandeln oder zurückzuweisen. 
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Express-Risikoanalyse (PRA) Neopestalotiopsis clavispora (G. F. Atk.) 
Maharachch., K.D.Hyde & Crous 

Voraussetzungen für Express-

PRA erfüllt? 

Ja, der Pilz  ri   bislang nur in wenigen Ländern der EU auf 
und kann Schäden an einer Vielzahl von Wir spflanzen 
verursachen. 

Taxonomie, Synonyme, 

Trivialname 

Fungi, Ascomyco a, Amphisphaeriales, Pes alo iopsidaceae, 
Neopes alo iopsis clavispora (G.F.A k.) Maharachch., 
K.D.Hyde & Crous 

Synonym: Pes alo ia clavispora G.F. A k., Pes alo iopsis 
clavispora 

EPPO Code PESPCL 

Liegt bereits PRA mit 

übertragbaren Aussagen vor? 

Nein. 

Verbreitung und Biologie Der Pilz is  wel wei  verbrei e , er komm  in Asien (China, 
Indien, Iran), Europa (I alien, Spanien, Finnland), 
Nordamerika (USA, Canada), Ozeanien (Aus ralien, 
Neuseeland) und Südamerika (Brasilien, Chile, Uruguay) vor 
(CABI 2021, Chamorro e  al., 2016, Chen e  al., 2016, Ismail 
e  al., 2013, Maharachchikumbura e  al. 2012, Parikka und 
La vala, 2021, Prasanna h e  al., 2020, Qiu e  al., 2019, 
San os e  al. 2019). 

Neopes alo iopsis clavispora vermehr  sich über die in 
Acervuli gebilde en Konidien. Diese sind spindelförmig, fünf-
zellig, die 5 Zellen haben un erschiedliche Farben, besi zen 
zwei bis vier Anhängsel auf der apikalen Zelle und eins auf 
der basalen Zelle. Bei -8°C kann der Pilz als Myzel bis 3 Jahre 
lebensfähig bleiben, während sich die Sporenkeimung 
verminder . Ascosporen bzw. Konidien besiedeln die 
Wir spflanze über die Luf  und über Wasserspri zer. Wie 
andere Neopes alo iopsis-Ar en is  dieser Pilz in ers er Linie 
ein Bla  pa hogen. Neopes alo iopsis clavispora wurde 1891 
(als Pes alo ia clavispora) ers mals auf Falllaub von Quercus 
rubra in Auburn, Alabama, USA beschrieben, und spä er auch 
auf abges orbenen Blä  ern von Magnolia spp. in China 
gefunden. Der Pilz wurde 2016 als Verursacher von Kronen-
und Wurzelfäule an Erdbeeren in China, den USA, 
Argen inien, der Republik Korea, Uruguay, Finnland, I alien 
und Spanien iden ifizier . Der Pilz verursach  auch Fruch fäule 
vor und nach der Ern e an Erdbeeren, Loqua s und anderen 
Obs ar en (Abbas e  al., 2022, EPPO, 2021, Li e  al., 2023 
und darin zi ier e Quellen). 
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Express-Risikoanalyse (PRA) Neopestalotiopsis clavispora (G. F. Atk.) 
Maharachch., K.D.Hyde & Crous 

Kommen Wirtspflanzen im PRA-

Gebiet vor? Wenn ja, welche? 

Ja. Beispielsweise Erdbeeren, Heidelbeeren, Taxus cuspida a, 
Quercus spp. 

Transfer Schadorganismus 

Warensendung •Wirtspflanze 

Primärquelle des Inokulums sind infizier en Pflanzen. Aber der 
Pilz produzier  auch Ascosporen die durch die Luf  und mi  
Regenspri zern auf ihre Wir spflanzen gelangen können 
(Baggio e  al., 2020). 

Benötigt Schadorganismus 

Vektor/weitere Pflanze für 

Wirtswechsel? Welche? 

Verbreitung? 

Nein. 

Klima im Verbreitungsgebiet 

vergleichbar mit PRA-Gebiet? 

Ja. Klima isch geeigne  scheinen in Europa die Regionen vom 

Mittelmeerraum bis nach Skandinavien, da der Pilz außer in 

Italien und Spanien auch 2016 an Erdbeeren in Finnland 

nachgewiesen wurde (Parikka und La vala, 2021). 

Wenn nein, gibt es Wirtspflanzen 

im geschützten Anbau? 

Nich  relevan . 

Sind Schäden im PRA-Gebiet zu 

erwarten? 

Der Pilz verursach  beispielweise Wurzel- und S ängelfäule an 
Erdbeeren. Hierdurch sind leich e bis schwere ökonomische 
Auswirkungen möglich (Gilardi e  al., 2019, Parikka und 
La vala, 2021): Während der Pilz in Finnland kein großes 

Problem darzus ellen schein  (persönliche Mi  eilung: Juha 
Tuomola, Ruokaviras o, Finnland), wurden in I alien massive 
Schäden beobach e  – dor  wird ein erhebliches Risiko für 
den Erdbeeranbau gesehen (Gilardi e  al., 2019). 

Relevanz für den Ökolandbau Zur biologischen Bekämpfung liegen keine Informa ionen vor. 
Eine Einschleppung des Pilzes in den ökologischen Anbau 
seiner Wir spflanzen wäre problema isch, da keine 
ökoanbauver rägliche Kon rolle bekann  is . 

Ist ein Befall leicht zu tilgen? Nein. N. clavispora is  ein üblicher Endophy  und kann 
unerwar e  als Pa hogen auf re en (Kei h e  al., 2006). 
Eindämmung durch Fungizideinsa z führ  häufig zu 
Resis enzbildung (Yong e  al., 2014). 

Bemerkungen Der Pilz wurde 2022 auch im EFSA PeMoScoring (Li era ur-
und Medienanalyse zu neuen Schadorganismen, 
unveröffen lich ) als relevan er Schädling iden ifizier . 

Literatur ABBAS, M.F., BATOOL, S., KHAN, T. e  al. (2022): Firs  repor  
of Neopes alo iopsis clavispora causing pos harves  frui  ro  

JKI, Institut Pflanzengesundheit Neopestalotiopsis clavispora 3/5 



 
      

 

        
    

         
  

           

         

  

      
  

    

          
         

      
      

           
         

      
        

       
       

 

         

       

           

  

        
       

         
          

        

       

         

    

              

      
         

      

         
            

              
        

Express-Risikoanalyse (PRA) Neopestalotiopsis clavispora (G. F. Atk.) 
Maharachch., K.D.Hyde & Crous 
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